
BAUBESCHRIEB
Der Sockelbereich des Mehrfamilienhauses ist mit 
Nagelfluh vorgemauert. Es handelt sich dabei um grob 
geschliffene Mauersteine aus Brandenburger Nagel- 
fluh in den Dimensionen 30 x freie Längen x 8 cm. Das 
Sockelgeschoss vom ganzen Gebäude ist mit diesem 
Stein verkleidet, Auflage ist einerseits Beton oder 
wo nicht vorhanden, gestellt auf an die Betonwand 
geschraubte Chromstahlwinkelkonsolen. Die 5 mm 
breiten Fugen sind mörtelverfugt, bei den Ecken sind 
die Dilatationen in Silikon ausgeführt und mit Quarz-
sand abgesandet worden.

LEISTUNGEN
· Lieferung und Montage in Brandenburger Nagel- 
 fluh.
· Montage von Winkelkonsolen und Rückhaltean- 
 kern zur Auflage und Sicherung der Vormauerung.
· Ausbildung einer Cheminéebank aus Nagelfluhstein 
 im Innenbereich.
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